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˚ Abb. 1: Parameter zur Beurteilung verschiedener Screeningmethoden zur Identifizierung von
Lipasen mit erhöhter Stabilität (Temperatur, organische Lösungsmittel, Detergenzien) und Enan-
tioselektivität. Die Größe der Kugeln ist ein Maß für die Eignung des jeweiligen Testsystems zur
Bestimmung der Enantioselektivität.


